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 Ausschreibung Masterarbeit 

SWIM – Structure from motion for Water-based  
Investigation of submerged Macrophytes 

MOTIVATION 
Makrophyten spielen in Süßwassersystemen eine wichtige Rolle, da sie als Primärproduzenten 
fungieren, die Wassertransparenz erhöhen, zum Nährstoffkreislauf beitragen und die Erosion 
der Uferlinie regulieren. Sie erhöhen auch die Heterogenität der Lebensräume, was Fischen 
(Hinz et al., 2023) und Wirbellosen (Walker et al., 2013) zugutekommt. Viele Studien haben je-
doch die Notwendigkeit systematischer Messungen der Habitatheterogenität vernachlässigt 
(Thomaz & Cunha, 2010), die für quantitative Studien jedoch unerlässlich ist. 

Structure from motion (SfM) ist ein photogrammetrisches 
Verfahren, das zweidimensionale Bildsequenzen zur Mes-
sung dreidimensionaler Strukturen verwendet. SfM wurde 
bereits erfolgreich für terrestrische Vegetation eingesetzt. Es 
bietet mehrere Vorteile, zum Beispiel geringe Kosten und 
eine hohe räumliche Auflösung. SfM wurde bereits unter 
Wasser angewendet, um 3D-Modelle von Schiffswracks, 
dem Meeresboden und von Korallenriffen zu erstellen (Carri-
vick & Smith, 2019). Für untergetauchte Makrophyten in Seen 
wurde es jedoch noch nicht angewendet. Mögliche Einsatz-
gebiete sind die Quantifizierung von Habitatstrukturen und 
die Erkennung zeitlicher Veränderungen. Zu den Herausfor-
derungen gehören dabei die Bewegung der Makrophyten, die 
Sonneneinstrahlung und die geringe Textur der Vegetation. 
Fortgeschrittene photogrammetrische Techniken, wie Vorka-
librierung der Kamera und Bodenkontrollpunkte, können dazu beitragen die Ergebnisse zu ver-
bessern.  

Das von der Deutschen Gesellschaft für Limnologie e.V. geförderte SWIM-Projekt zielt darauf 
ab, die Möglichkeiten, Voraussetzungen und Grenzen von Structure from Motion bei der Visuali-
sierung der 3D-Vegetationsstruktur von submersen Makrophyten in Seen zu bewerten. Darüber 
hinaus sollen Informationen über Eigenschaften, Biomasse und Vegetationshöhe von Makro-
phyten gewonnen werden. Die ausgeschriebene Masterarbeit wird Teil von SWIM sein.  

 

Figure 1 Experimental setup. Scheme 
adapted from Carrivick & Smith (2019) 
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Arbeitsschritte 
1. Einlesen: Umfassendes Einlesen in vorhandene Literatur zu Makrophyten, Fernerkun-

dungsmethoden und Structure from Motion (SfM) 
2. Methoden: Planung (und Durchführung) der gemeinsamen Feldarbeit. Die Feldarbeit wird 

zwischen Juli und September 2025 stattfinden. 
3. Datenverarbeitung und -analyse:  

a. Bildverarbeitung: Anwendung von photogrammetrischer Software, um die Bilder zu ver-
arbeiten und 3D-Modelle zu erstellen. 

b. Datenanalyse: Analyse der 3D-Modelle, um relevante Metriken zu extrahieren (z.B. Vege-
tationshöhe, Strukturvielfalt). 

4. Schreiben: Auf Englisch (bevorzugt) oder Deutsch  

Unsere Erwartungen  
• Benötigte Kenntnisse:  

• Sicherer Umgang mit R zur Datenanalyse;  
• Wissenschaftliches Arbeiten;  
• Selbständige Arbeitsweise 

• Hilfreiche Kenntnisse:  
• SfM Software 
• Wenn Ihr Feldarbeit machen wollt: Sehr sichere Schwimm- (und Schnorchel-) Kenntnisse 

Wir bieten 
• Beitrag zu einem spannenden, finanzierten Forschungsprojekt 
• Intensive Betreuung, aber auch Freiraum für eigene Lösungsansätze 
• Möglichkeit zur Publikation der Ergebnisse  

Bewerbungen und Fragen 
Wenn ihr Interesse oder Fragen habt, wendet euch gerne an Anne Lewerentz 
(lewerentz@kit.edu) oder Johannes Senn (senn@kit.edu). 
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